
ERNEST AND THE HEMINGWAYS 
 

Rock and Soul Music 
 
Hut und Sonnenbrille auf und ab geht die Post! Die zehn Musiker von "Ernest & The 
Hemingways" machen mit ihrem Turbogebläse aus zwei Trompeten und drei 
Saxofonen mächtig Dampf, Druck und Power, so dass kein Bein ruhig bleiben kann. 
Geboten wird eine bunte Palette aus Covern, beispielsweise von den Blues Brothers, 
Huey Lewis & The News, Supercharge oder Joe Cocker, dabei umfasst die 
Performance auch Nummern von Sinatra im Big-Band-Sound, Santana ist ebenso 
dabei wie neu arrangierte Songs der Beatles, auch das unvergessene Proud Mary 
rollt den Fluss hinunter. Da kann man nur noch sagen: das macht Freude, das macht 
Spass, Sie können noch zusteigen! 
 

ERNEST AND THE HEMINGWAYS 

 
präsentieren sich ihrem Publikum immer in ungebremster Spielfreude.  
 
Gegründet im Jahr des Herrn 1973 spielt die Band nach einigen Umbesetzungen und  
Namensänderungen (SSPB, Backstairs) seit 1989 in fast unveränderter Besetzung 
unzählige Gigs in Clubs und Hallen, ist auf Stadtfesten und bei Open-Air-Festivals 
präsent. Längst Kult sind die CDs „The Old Man and the Band“ und "Ernest goes 
Soul" mit Studioaufnahmen und Live-Mitschnitten, die den fetzigen Sound und die 
eingängigen Arrangements der zehn Musiker direkt und kompakt in die kleinste Hütte 
bringen.  
 
ERNEST AND THE HEMINGWAYS heisst im Klartext: 
• knackige Rhythmusgruppe,  
• ein Turbogebläse mit zwei Trompeten und drei Saxofonen - in horns we trust -  
• und natürlich der alte Herr mit der schwarzen Stimme höchstpersönlich:  

Ernie the Paleface - der mittlerweile auch seine Texte auswendig ablesen kann! 
 
Kurzum: ERNEST AND THE HEMINGWAYS - nicht immer ganz ernst, aber immer ganz gut! 
 

______________________ 
 

Ernst „Ernest“ Streicher (vocals)  
Ralf „Gonzo“ Fink (keyboards, background vocals)  
Jörg „Nu Jörg“ Heinkel (guitar, background vocals)  
Peter „Pete“ Wondra (bass, background vocals)  
Hubert „Hoobie“ Rock (drums)  
Roland „Durland“ Rigger (trumpet)  
Harald „Schlürald“ Rigger (trumpet)  
Klaus „Sualk“ Holocher (alto + tenorsax)  
Jürgen „Jacques“ Schreiber (alto + baritonesax)  
Jürgen „Loki“ Lobert (tenorsax) 


